
Grußschreiben des Zentralkomitees 
an den IX. Parteitag 

der Ungarischen Sozialistischen Arbeiterpartei

Teure Genossen!
Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 

übermittelt den Delegierten des IX. Parteitages der Ungarischen Sozia
listischen Arbeiterpartei und allen Werktätigen der Ungarischen Volks
republik herzliche und brüderliche Kampfesgrüße.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands und die gesamte Be
völkerung der Deutschen Demokratischen Republik beglückwünschen 
das ungarische Volk zu den großen Erfolgen, die es unter Führung seiner* 
marxistisch-leninistischen Partei beim umfassenden Aufbau des Sozia
lismus errungen hat. Die Ungarische Volksrepublik wurde zu einem ent
wickelten sozialistischen Staat, der einen wichtigen Beitrag zur Lösung 
der gemeinsamen Aufgaben der sozialistischen Völkergemeinschaft leistet.

Unsere Parteien und Völker verbindet eine tiefe und unverbrüchliche 
Freundschaft. Sie widerspiegelt sich in der fortschreitenden Festigung 
und Erweiterung der brüderlichen Zusammenarbeit unserer Länder 
beim Aufbau des Sozialismus, in den gemeinsamen Bemühungen, einen 
würdigen und wirksamen Beitrag zur allseitigen Stärkung des sozialisti
schen Weltsystems und zur Sicherung des Friedens in Europa und der 
Welt zu leisten. Dort, wo die sozialistischen Staaten brüderlich geeint 
zusammenstehen und gemeinsam handeln, ist das sozialistische Welt
system unantastbar.

Die Völker Europas stimmen dem konstruktiven Programm für die 
Gewährleistung der europäischen Sicherheit, das von den Staaten des 
Warschauer Vertrages verkündet wurde, zu. Sie sind zutiefst beunru
higt über die wachsende Gefahr für Frieden und Sicherheit, die durch 
die revanchistische und aggressive Politik des westdeutschen Imperia
lismus heraufbeschworen wird. Die Stabilisierung des Friedens in 
Europa erfordert vor allem, daß die westdeutsche Bundesrepublik die
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